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Vereine/Verbände:
Tipps und Tricks

Ihre redaktionellen Beiträge sind
uns sehrwillkommen.Wir nehmen
gerne diverse Erlebnisberichte
nach Veranstaltungen, General-
versammlungen oder Reisen ent-
gegen, weisen in dieser Rubrik
allerdings nicht auf kommende
Anlässehin. Vielleicht helfen Ihnen
unsere Tipps und Tricks beim
Schreiben Ihrer Beiträge weiter:

Fassen Sie sich kurz. Die Devise
«weniger ist mehr» trifft auch auf
diese Rubrik zu. Wir drucken Tex-
te vonmaximal 3500Zeichen (in-
klusive Leerschläge) ab.
Schreiben Sie das Wichtigste zu-
erst. Ein chronologischer Aufbau
ist gerade bei Berichten über Ver-
anstaltungen nicht ideal.
Haben Sie auch Mut zur Lücke.
Das Mittagsmenü oder die Ab-
fahrtszeit der Vereinsreisewerden
nicht alle Leser brennend interes-
sieren.
Es gibt keine Frauen und keine
Herren – gefragt sind Vor- und
Nachnamen.
Gewinnen Sie Distanz. Texte in
derWir-Formwirken generell we-
niger professionell.
Stellen Sie die W-Fragen: Wer?
Was? Wo? Wann? Wie? Warum?
Finden Sie die Antworten im Text,
haben Sie gute Arbeit geleistet.
Prüfen Sie Namen und Funktio-
nen. Bei den Bildern halten Sie
klar fest, wer auf dem Foto zu se-
hen ist (Ausnahme grosse Grup-
pen). (red)

Wechsel im
Präsidium des
Musikvereins

Rotkreuz Am Freitagabend,
23.Februar, trafen sich die Mit-
glieder undEhrenmitglieder des
Musikvereins Rotkreuz (MVR)
mit ihrer Begleitung im Land-
gasthof Breitfeld in Rotkreuz.

Mit einem feinen Teller
Spätzli undStroganoffalsHaupt-
speise starteten die Teilnehmer
satt undgemütlich indenAbend.
Musikalisch eröffnet und um-
rahmt wurde die Generalver-
sammlung vom Saxofonregister
des Vereins.

RitaKretz folgt auf
JosefWismer

Nach 6 Jahren kam es zu einem
Wechsel im Präsidium. Josef
Wismer gab seinen Rücktritt als
Präsident bekannt. An dieser
Stelle möchten die Mitglieder
ihm nochmals ganz herzlich für
seine geleistete Arbeit für den
Vereindankenund sie hoffenauf
weitere zahlreiche und gesell-
schaftliche Abende. Neu tritt
Rita Kretz in seine Fussstapfen
undübernimmtdie Führungdes
MVR. Die Vereinsmitglieder
wünschen ihr einen guten Start
und viel Freude in ihrer neuen
Position.

Der Musikverein blickt auf
ein intensives und exotisches
Jahr zurück. Im Zentrum stand
das «50-Joohr-Jubiläum» mit
dem einzigartigen Jubiläumstag
auf dem Zugersee und der drei-
tägigen Musikreise ins Toggen-
burg. Sowurdemit derMusikge-
sellschaftRisch-Rotkreuzund lo-
kalenKünstlerndieKreiselkunst
imDorf geschaffen.

Für jedesAlter hatte es einen
passendenAnlass; für dieKleins-
ten das Teddybärenkonzert, für
Jung und Alt das Jahreskonzert
«Wettet dass ...?», sowie ver-
schiedene Auftritte in derWeih-
nachtszeit.

Herzlichen Dank an alle, die
dieses unvergessliche undereig-
nisreiche Jahr mitgestaltet ha-
ben!

Für den Musikverein Rotkreuz:
Cornelia Meier und Lukas Müller

NeuerPräsident für die ZentralschweizerArmbrustschützen
Schiesssport Ander 107. Delegiertenversammlung des Zentralschweizerischen

Armbrustschützenverbandes (ZSAV) in Seon konnte Präsident GuidoWetli 47Delegierte und viele Gäste begrüssen.

Kassier Silvan Wyss musste an
seiner letzten Delegiertenver-
sammlung leider einen kleinen
Verlust bekannt geben. Unter
demTraktandumWahlen galt es
gleich vier Vorstandsfunktionen
neu zu besetzen, nachdem sich
PräsidentGuidoWetli (ASGZug),
Kassier Silvan Wyss (ASV Seon),
Ressortleiter Verbandsschiessen
Urs Dober (ASV Merlischachen)
undRessortleiterVerbandsmeis-
terschaft 30mLuigiVenturi (ASV
Baar)nichtmehrzurWiederwahl
stellten.

Erfreulicherweise konnten
diese Chargen alle neu besetzt
werden, undzwardurchThomas
Koch (ASV Wohlen), bisheriger
Nachwuchsobmann, als Präsi-
dent, BrunoSpiess (ASVRothen-
burg) alsKassier, AlfredoTonina
(ASNeuhausen) alsRessortleiter
Verbandsschiessen und Michael
Hediger (ASV Seon) als Ressort-
leiter Verbandsmeisterschaft 30
Meter. Das durch die Wahl zum
Präsidenten verwaiste Amt als
Nachwuchsobmann konnte lei-

dernicht besetztwerden.Erfreu-
licherweise konnte als Ersatz für
den altershalber zurückgetrete-
nen Leo Baumgartner (ASGHü-
nenberg) inderPersonvonFranz
Bucheli (ASG Hünenberg) ein
neuer Verbandsfähnrich gefun-
denwerden.

Verdienstmedailleund
Ehrenpräsidium

Drei Funktionäre erhielten aus
den Händen von EASV-Vizeprä-
sident Anton Albisser die Ver-
dienstmedaille für ihre langjähri-
geehrenamtlicheTätigkeit:Albin
Amgwerd und Jürg Schneider
(beide ASG Zug) durften je die
bronzeneAuszeichnung inEmp-
fangnehmen,LuigiVenturi (ASV
Baar) sogar die goldene. An der
Delegiertenversammlung der
Eidg.Veteranenvereinigungwird
Anita Windlin (ASV Baar) eben-
falls dieGoldmedaille erhalten.

UnterdemTraktandum«Eh-
rungen»wurdendieerfolgreichs-
ten ZSAV-Schützinnen und
-Schützen des vergangenen

Jahres geehrt. An denWeltmeis-
terschaften in Osijek (Kroatien)
gewannen Stephan Lorenz (ASV
Gurtnellen) undChristof Arnold
(ASGZug) jedreiGold- undzwei
Silbermedaillen. Dazu eroberte
Lorenz an den Schweizer Meis-

terschaften 10Meter stehendSil-
ber. EineBronzemedaille an den
Weltmeisterschaften gewann
Monika Hurschler (ASG Stein-
hausen) und JonasHansen (ASG
Brestenegg-Ettiswil) konnte sich
an den Schweizer Meisterschaf-

ten eine Silber- undeineBronze-
medaille umhängen lassen. Mit
dem Junior Tobias Felder (ASG
Brestenegg-Ettiswil) beteiligte
sichauchderNachwuchsamMe-
daillensegen. Er gewann an den
Schweizer Meisterschaften zwei

Bronzemedaillen. Schliesslich
obsiegte die ASG Zug im Swiss-
Cup unddieASGSteinhausen in
der gemischten Mannschafts-
meisterschaft. Die ASG Hünen-
berg feiert 2017 ihr 100-jähriges
undderASVÄgerital sein 75-jäh-
riges Bestehen.

Selbstverständlich wurden
auchalleaustretendenVorstands-
mitgliedergebührendverabschie-
det. Silvan Wyss mit 24 Jahren
Vorstandstätigkeit,UrsDobermit
23 JahrenundLuigiVenturimit21
Jahren wurden alle zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Präsident Gui-
doWetliwurdevonderVersamm-
lung für seine25 JahreVorstands-
tätigkeit, davon 18 als Präsident,
zum Ehrenpräsidenten erhoben.
Schliesslich wurde auch der bis-
herigeFähnrichLeoBaumgartner
für seine13 JahrealsFähnrichmit
einemPräsentverabschiedet.Die
nächste Delegiertenversamm-
lung des ZSAV findet am 2.März
2019 inRothenburg LU statt.

Für den ZSAV: Guido Wetli
Im Bild (von links): Felicia Urech, Thomas Koch (neuer Präsident), Guido Wetli (abtretender Präsident) und
Noelia Urech. Bild: PD

Fechten amWochenende
Zug In einemFechtweekend verfeinerten die Juniorinnen und Junioren des Fechtclubs Zug

das Führen ihrer Klingen.

Bereits zum dritten Mal organi-
sierte unter der Leitung von
Cheftrainerin Solange Emmen-
egger der Zuger Fechtclub ein
Fechtweekend für die Junioren
und Juniorinnen des einzigen
Fechtclubs im Kanton. Um den
Mitgliedern zusätzliche Erfah-
rungen zu ermöglichen, wurde
dabei das ersteMal auchderBie-
ler Fechtclub miteinbezogen. So

wurden nicht nur die Mitglieder
des Bieler Fechtclubs zu diesem
Trainingswochenende eingela-
den, sondern auch das Trainer-
teamdesVereinsausdemKanton
Bernwar Teil des Trainerteams.

VieleTrainingsgefechte
sindnotwendig

Somit konnten rund 40 Fechte-
rinnen und Fechter von einem

optimalen Training profitieren.
Für junge Fechterinnen und
Fechter ist es ungemein wichtig,
dassnebendenTurniererfahrun-
genauchvieleTrainingsgefechte
mit vielen unterschiedlichen
Gegnern absolviert werden kön-
nen. Dies war ein Beweggrund,
dass sich der Zuger Fechtclub
entschied, für die dritte Ausgabe
einen zusätzlichen Verein anzu-

fragen. Im Nachhinein zeigte
sich, dass diese Überlegungen
vollends aufgingen. So konnten
nämlich alle Anwesenden von
einem perfekt harmonierenden
Trainerteam und einem gut ab-
gestimmtenTrainingsprogramm
profitieren.

Für den Fechtclub Zug:
Tobias Bollmann

Die Teilnehmer des Fechtweekends des Fechtclubs Zug. Bild: PD


